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Top 1  Information Stand Quartierskonzept Rheinfelden und Ausbau Wärmenetz 

Rheinfelden 
Vorlage: EBSW/34/2020 

 
Das Gremium nimmt den Bericht zur Kenntnis.  
 
 

 
Top 2  Vergabe von Bauleistungen in der Fußgängerzone 

Vorlage: EBSW/33/2020 
 
Die Stadtverwaltung schlägt vor:  
 

Da die Submission erst am 26.02.2020 erfolgt wird das Ergebnis und der Vergabevorschlag als 
Tischvorlage zur Verfügung gestellt. 
  
 
 

 
Top 3  Dritte Änderung des Bebauungsplans "Rose-Zielmatt I" 

Änderungs- und Auslegungsbeschluss 
Vorlage: 601/74/2020 

 
 

a) Es wird die dritte Änderung des Bebauungsplanes „Rose-Zielmatt I“ gemäß § 2 Abs. 
1 i. V. m. § 13a Baugesetzbuch im beschleunigten Verfahren (Bebauungsplan der 
Innenentwicklung) beschlossen. 

 
b) Es wird gemäß § 13a i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 Baugesetzbuch von der frühzeitigen 

Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange abgesehen. 

 

c) Es wird die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes gemäß § 13 a i. V. 
m. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a i. V. m. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch 
beschlossen. 

 
  
 
 

 
Top 4  Bebauungsplan "Josefstraße" - Satzungsbeschluss 
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Vorlage: 601/75/2020 
 

 
a) Unter Abwägung der privaten und öffentlichen Belange untereinander und 

gegeneinander wird den Stellungnahmen und Lösungsvorschlägen der Verwaltung 
bezüglich der im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs.2 BauGB) und der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten 
Anregungen (§ 4 Abs. 2 BauGB) zugestimmt. 

 
b) Der gemäß § 13 a BauGB aufgestellte Bebauungsplan „Josefstraße“ und die 

Örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan werden gemäß § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch jeweils als Satzung beschlossen. 

  
 
 

 
Top 5  Anträge der Fraktion GRÜNE: Biodiversitäts-Check mit 

Biotopverbundplanung; Artenschutzkonzept; Grenzüberschreitender 
Workshop "Rettet die Artenvielfalt am Hochrhein" 
Vorlage: 601/72/2020 

 
Es ergehen nachstehende Beschlüsse: 
 

1. Ein Biodiversitäts-Check mit anschließender Biotopverbundplanung wird nach den 
Richtlinien der Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Württemberg (LUBW) in 2 
Phasen durchgeführt. Für die Durchführung des Biodiversitäts-Check und die 
Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes wurden pauschal 30.000 € mit 
gegenseitiger Deckung in den HH 2020 eingestellt. 

 
2. Ein kommunales Artenschutzkonzept als Beitrag zur Biodiversität soll im Jahr 2021 

erstellt werden.  
 

3. Darüber hinaus sollen im Jahr 2021 Anstrengungen unternommen werden um ein 
interkommunales Artenschutzkonzept gemeinsam mit den Gemeinden Grenzach-
Wyhlen und / oder Schwörstadt in Angriff zu nehmen sowie ein 
grenzüberschreitendes Artenschutzkonzept bspw. gemeinsam mit Rheinfelden (AG) 
zu erstellen.  

 
4. Ein grenzüberschreitender Workshop mit dem Thema „Rettet die Artenvielfalt am 

Hochrhein“ ist federführend durch die Stadt Rheinfelden (Baden) zu organisieren 
und durchzuführen.  

 

5. Entsprechende Fördermittel für die jeweiligen Projekte sind zu suchen. 
 
 
  
 
 

 
Top 6  Errichtung eines Wintergartens als Gastraumerweiterung, 
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Rheinbrückstraße 8 
Vorlage: 603/82/2020 

 
 
Das Gremium nimmt die Errichtung eines Wintergartens zur Kenntnis.    
 
 

 
Top 7  Gemeinschaftsschule Rheinfelden, Antrag auf Genehmigung einer 

außerplanmäßigen Aufwendung im Rahmen der Inklusion. 
Vorlage: 651/87/2020 

 
 
Der der Bau- und Umweltausschuss genehmigt die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
€ 200.000,-  vorbehaltlich der Genehmigung der Mittel durch den Hauptausschuss und den 
Gemeinderat. 
  
 
 

 
Top 8  Bekanntgaben - Anfragen und Anregungen der Stadträte/innen 
 
Das Gremien nimmt die Bekanntgaben zur Kenntnis.    
 
 

 
 

  


	Nummer
	Betreff
	Beschluß
	Zu

